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Die Verfaſſungsanträge
Von unſerem Parlamentsberichterſtatter

Berlin 3 Dez 1908
Der geſtrige den Verfaſſungsanträgen gewidmete Tag bot

ein von den ſonſtigen Schwerinstagen völlig abweichendes
Bild Nach alter Tradition nehmen die Bundesratsmit
glieder an den Beratungen von Anträgen aus dem Hauſe
nicht teil ja ſie ſcheuen es ängſtlich auch nur einen Augen
hlick im Sitzungsſaale des Reichstages zu verweilen wenn
Jnitiativanträge auf der Tagesordnung ſtehen Am Mitt
woch war das anders da drängten ſich die Bundesratsver
treter der Einzelſtaaten auf der Eſtrade und auch am Tiſch
der Staatsſekretäre war es nicht leer Neben Herrn von
vethmann Hollweg ſaßen noch die Staatsſekretäre
Nieberding und Dernburg und ebenſo war die
rechte Hand des Fürſten Bülow der Unterſtaatsſekretär

5 Löbel erſchienen Wenn auch Fürſt Bülow ſelbſt ſich
fernhielt ſo ließ doch die ganze Aufmachung erkennen daß
die verbündeten Regierungen in dieſem Falle eine Aus
nahme machen und den Verfaſſungsanträgen ihre Reverenz
erweiſen wollten Dieſes äußerliche Entgegenkommen wurde
noch verſtärkt durch die ſehr verbindliche Erklärung die
Herr v Bethmann Hollweg im Namen der verbündeten Re
gierungen abgab Er ſagte allerdings nicht ja und er
konnte das um ſo weniger als ja der Reichstag ſelbſt noch
nicht zu einem beſtimmten Beſchluß gekommen war Aber
er ſagte erſt recht nicht nein Ja man mußte aus ſeiner
Erklärung den Eindruck gewinnen daß die verbündeten Re
gierungen die Verfaſſungsanträge durchaus nicht ungern
ſehen und ihnen jedenfalls keinen unüberwindlichen Wider
ſtand entgegenſetzen wollen Herr v Bethmann Hollweg
ſetzte kurz aber treffend auseinander wie es gekommen ſei
daß die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers zwar als
politiſches Pringip in die Verfaſſung des Norddeutſchen

Bundes wie des Deutſchen Reiches aufgenommen worden ſei
während die Rechtsnormen abgelehnt wurden Wenn er auch
auf den geringen Wert juriſtiſcher Formeln hinwies ſo er
kannte er doch an daß die Miniſterverantwortlichkeit einen
programmatiſchen Grundſatz großer politiſcher Parteien
bilde Aher die verbündeten Regierungen könnten zu den
jetigen Anträgen ſo lange materiell keine Stellung nehmen
ſo lange keine feſten Beſchlüſſe des Reichstages vorliegen Um
ſo beſtimmter betonte der Stellvertreter des Reichskanzlers
welchen Wert die verbündeten Regierungen auf die jetzige
Beratung legten was ſie bereits durch die Beteiligung an
der jetzigen Beratung zu erkennen gegeben hätten Auch
wer der Meinung iſt daß die Feſtlegung der Verantwort
lichkeit des Reichskanzlers unabweisbar ſei der wird zuge
ſtehen müſſen daß die verbündeten Regierungen in dieſem
Falle nicht wohl weitergehen konnten Sie wollten einen
unmittelbaren Eindruck von Anſichten und Stimmungen

der Parteien des Hauſes gewinnen die bisherige Debatte
dürfte ihnen klar gemacht haben daß allerdings eine über
wiegende Mehrheit des Reichstages die Zeit für eine ent
ſprechende Ausgeſtaltung der Reichsverfaſſung als gekom
men anſteht Jedenfalls kann nach der Erklärung des
Shatsſekretärs von Bethmann Hollweg auf eine ruhige
2 urchberatung der Verfaſſungsanträge gerechnet werden
Freilich wird ſich auch der Reichstag ſagen müſſen daß die
Verfre ſungsgarantien nur ſchrittweiſe gewonnen werden
önnen
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Die erſte Leſung des

Lehrerbeſoldungsgeſetzes
treten parlamentariſchen Kreiſen wird uns ge

Die erſte Leſung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes iſt beendetdes Ergebnis der erſten Leſung iſt nach der einen Seite eine

rm ung der Regierungsvorlage inſoweit als dasauf hart der Lehrer auf 1400 Mk das für Lehrerinnen
1800 200 Mk und die Geſamtalterszulagen für Lehrer von
ſollen 2000 Mark erhöht worden ſind Junge Lehrer
v n Gehalt von 1200 Mk Rektoren ein Mindeſtgehalt
dieſer 00 Mark erhalten Die Regierung ſetzte den meiſten
die n tderungen entſchiedenen Widerſpruch entgegen und
haben rheitsparteien auch bei der Lehrerbeſoldung
her ſich ie Kompromißparteien vom Schulunterhaltungsgeſetz
nung vielfach zuſammengefunden gaben ihre Zuſtim
ſo da manchen Verbeſſerungen nur unter Vorbehalt
beſſern neswegs ſicher iſt daß dieſe beſcheidenen Ver
dasjen en die das Gehalt der Lehrer um 100 Mark über
anden werden Aſſiſtenten heben würden Geſetzeskraft er

Am charakteriſtib vakteriſtiſchſten ſowohl für die Regierung alsd Wer für die konſervativen Parteien iſt die Behandlung

a feſt frage Von vornherein ſtand als Grund
wie garden Koſten der Beſoldungsverbeſſerungen beizu

n Die zur Verfügung geſtellten 30 Mill fließen
ch aufs Land Die Städte und die Jnduſtrie

ben die Koſten durch die Einkommenſteuer auf
n Auf Antrag der Freiſinnigen wurde allerdings

age nicht die Landgemeinden aus der neuen Beſoldungs
noch ein Geſchäft machen indem eine Be

aufgenommen worden iſt daß keine Gemeinde

dihts a die Landgemeinden ſo gut
tagen

h

Halle a Donnerstag den 3 Dezember S 1903
j mehr an neuen Staatszuſchüſſen erhalten ſoll als Mehr

aufwendungen für die Lehrerbeſoldung durch das neue Ge
ſetz erforderlich ſind Es unterliegt kaum einem Zvweifel
daß ſchon mit den jetzigen Staatszuſchüſſen weſentlich
höhere Lehrergehälter gezahlt werden könnten
wenn dieſe wirklich nur an leiſtungsunfähige Gemeinden ge
zahlt würden

Die Städte erhalten von dem Millionenſegen ſo gut
wie nichts Jm Gegenteil ihnen ſollen die bisherigen
Staatszuſchüſſe noch um rund vier Millionen gekürzt
werden Die Freiſinnigen haben gegen dieſe Maßnahmen
proteſtiert Amſonſt Jm Landtag iſt agrariſch Trumpf

Jn erſter Leſung völlig ausgefallen iſt 8 2a
der von den Ortszulagen handelt Weder die Regie
rungsvorlage noch die geſtellten Anträge fanden eine Mehr
heit Die im S 2a vorgeſehene Bremsbeſtimmung ſoll die
leiſtungsf higen Gemeinden die zur Hauptſache die Schul
laſten für das Land aufbringen hindern nun auch ihrer
ſeits aus eigenen Mitteln etwas für das eigene

Schulweſen tun Von der Geſtaltung die der S 2a an
nehmen wird wird es im weſentlichen abhängen ob das
neue Lehrerbeſoldungsgeſez für das Geſamtvolks
ſchul weſen Preußens einen Fortſchritt bedeuten oder
ob es das Landſchulweſen Oſtelbiens fördern das Schul
weſen im Weſten Monarchie und in den Städten aber
hemmen wird Wann wird in V einmal einSchritt vorwärts getan mit dem nicht ein Schritt rückwärts
verbunden wäre

Aus dem Landtag
Wie wir hören wird im preußiſchen Abgeordnetenhauſe

am 10 Dezember wieder eine Plenarſitzung ſtattfin
den in der vermutlich lediglich Jnterpellationen Arbeits
loſigkeit uſw zur Verhandlung anſtehen werden Der
11 Dezember ſoll für Beratungen der Fraktionen
frei bleiben die zur zweiten Kommiſſionsberatung der
Lehrerbeſoldungsvorlage Stellung nehmen müſſen Am
12 Dezember ſchließt ſich wieder eine Plenarſitzung
an Am 14 15 und 16 Dezember wird das Lehrerbe
ſoldungsgeſetz in der zweiten Kommiſſionsleſung be
raten und zu E geführt werden Auch die verſtärkte
Budgetkommiſſion wird bis kurz vor Weihnachten tagen Sie
will unbedingt die Steuer und Beamtenbeſol
dungs Vorlagen noch vor dem Feſte fertigſtellen

Deutsches Reich
Das neue Reichsangehörigkeitsgeſetz

Wie die Saale Ztg an zuſtändiger Stelle erfährt
gehen im Reichsamt des Jnnern die Vorarbeiten
für das neue Geſetz über den Erwerb und Verluſt der
Reichs und Staatsangehörigkeit ihrer Vollendung ent
gegen Darüber daß die Beſtimmung des im Juli 1870
vom Norddeutſchen Bunde erlaſſenen Geſetzes das bis jetzt
dieſe Materie regelt unhaltbar ſind herrſchte ſchon lange
bei allen politiſchen Kreiſen Uebereinſtimmung Abgeſehen
davon daß die Vorſchriften des alten Geſetzes auf die be
ſonderen Verhältniſſe in ElſaßLothringen und in den deut
ſchen Kolonien nicht zutrafen wurde von verſchiedenen
nationalen Verbänden ſeit langem mit Nachdruck die Beſei
tigung der Beſtimmung gefordert daß ein Deutſcher ſeine
Reichsangehörigkeit durch Verjährung verliert wenn er ſich
bei einem längeren Aufenthalt im Auslande nicht in be
ſtimmter Friſt in die Matrikel des zuſtändigen Konſulats
eintragen läßt Gegen die Abänderung dieſer Beſtimmung
durch die zahlreiche Volksgenoſſen kerndeutſcher Geſinnung
ihr Vaterland verloren hatte namentlich das preußiſche
Kriegsminiſterium bisher Bedenken Dieſe Schwierigkeiten
ſind jetzt glücklich überwunden und der in der Vorbereitung
befindliche Geſetzentwurf wird der Forderung Rechnung tra
gen daß ein Deutſcher hinfort ſeine Reichsan
gehörigkeitnurauf eigenen Antrag oder als
Strafe für beſtimmte verbrecheriſche Hand
lungen vor allem Hoch und Landesverratverlieren darf Noch offen iſt es ob als Gegengewicht
für die Erſchwerung des Verluſtes der Reichsangehörigkeit
der bisherige Rechtszuſtand beſeitigt werden ſoll nach dem
jemand der eine fremde Staatsangehörigkeit erwirbt da
neben die deutſche behalten kann Die Forderung daß an
dererſeits Ausländern mehr als bisher der Erwerb der deut
ſchen Reichsangehörigkeit erſchwert werden möge dürfte da
gegen kaum Erfüllung finden

Beſuch König Eduards
Der Berliner Korreſpondent des Newyork Herald

drahtet ſeinem Blatte für den zum Februar nächſten
Jahres angekündigten Beſuch des engliſchen Königspaares
ſeien im Berliner Schloſſe bauliche Veränderungen vor
geſehen geweſen jetzt ſei die Weiſung ergangen die bereits
in Angriff genommenen Arbeiten einzuſtellen da König
Eduard den Berliner Hof habe wiſſen laſſen daß er es
beidergegenwärtigen politiſchen Situationnicht für taktvoll erachte für einen nahen
Zeitpunkt ſeinem kaiſerlichen Neffen einen
Beſuch in ſeiner Hauptſtadt abzuſtatten Unſer
Berliner Vertreter iſt in der Lage hierzu mitzuteilen daß
dieſe Nachricht von Anfang bis zu Ende erfunden iſt Weder
ſind die zur Aufnahme von Gäſten beſtimmten Räume des
Kaiſerſchloſſes an der Spree in ſo verwahrloſtem Zuſtande
daß ſie mehrmonatliche Arbeiten erfordern um Perſönlich
keiten von dem engliſchen Range aufnehmen zu können noch
hat König Eduard ſeinen beabſichtigten Beſuch abgeſagt
An der Entſtehung der groben Senſationsnachricht haben die
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ausſchweifende Phantaſie und der Deutſchenhaß des Berichterſtatters gleichen Anteil ſhenhaz d

Handgreifliche Züchtigung
Ein Schülermißhandlungsprozeß der am Dienstag vor

der zehnten Strafkammer des Landgerichts I in Berlin ſei
nen Abſchluß gefunden und mit der Freiſprechung des
Angeklagten Oberlehrers geendet hat iſt
nicht der erſte und vermutlich nicht der letzte derartige Ge
richtsfall geweſen Und doch iſt er ſymptomatiſch Das Ber
liner Tageblatt ſtellt den Fall folgendermaßen dar

Ein an ſich wohlakkreditierter Lehrer tadelt einen 17jährigen
Schüler der ihn angeblich gar nicht gekannt haben ſoll und ver
ſetzt dann dem Jungen dem ſein Rektor ein glänzendes Zeugnis
ausſtellt eine Ohrfeige weil er in ſeinem Verhalten Wider
ſpenſtigkeit erblickt Und weil es ihm ſo vorkommt als hätte
dem Schüler die Hand gezuckt ſchlägt er weiter zwei dreimal
wer weiß wie oft obwohl der Mißhandelte bereits aus Naſe und
Mund blutet Vielleicht hat wirklich nur das tief gekränkte und
darum nicht mehr ganz objektive Empfinden der Eltern zu dieſem
Prozeß geführt vielleicht hat wirklich der Junge die Mißhand
lungen etwas übertrieben Gleichwohl wird das Urteil wird aber
vor allem das Verhalten dieſes Pädagogen dem Publikum und
wiederum in erſter Linie allen Eltern un verſtändlich
bleiben Die Schule ſollte unſeres Dafürhaltens überhaupt nicht
der Schauplatz ſolch widerwärtiger Szenen ſein dürfen Und wenn
der Lehrer der Jugend ob er Reſerveoffizier iſt oder nicht iſt
doch ziemlich gleichgültig nicht von ſelbſt als oberſten Grundſatz
und erſtes Geſetz gelernt hat ſich ſelbſt zu beherrſchen ſo muß das
Schulregiment dafür ſorgen daß dieſes höchſte Geſetz unver
letzt bleibe Es muß die handgreifliche Züchtigung
der Schüler verbieten oder doch falls man eine ſolche
wirklich in beſonderen Fällen für unentbehrlich hält ſie von
einer voraufgegangenen Unterſuchung und einem Spruch des
Lehrerkollegiums abhängig machen Siebzehnjährige Jüng
linge ohne weiteres mit Ohrfeigen zu traktieren ſollte nach wie
vor das Privileg von Schlächtergeſellen gegenüber ihren Lehr
lingen bleiben Man klagt ſo oft über die Verrohung der
Jugend Die Lehrer dürfen aber der Jugend auch nicht mit böſem
Beiſpiel vorangehen

Wir möchten dazu bemerken Die Sache hat zwei
Seiten Jn der Thevrie klingt das ſehr gut wenn man
vorſchreibt Bei handgreiflichen Züchtigungen iſt vorher
ein Spruch des Lehrerkollegiums erforderlich in derPraxis jedoch würde dieſe an ſich evenfall c wün
ſchenswerte Vorſchrift kaum durchzuführen ſein Die
Selbſtbeherrſchung die das B von dem Lehrer ver

langt iſt gewiß eine ſehr hübſche Tugend und der iſt zu
beneiden der ſie in unſerm nervöſen Zeitalter beſitzt
aber ſie iſt von Temperament und Jndividualität des
Einzelnen abhängig Und das Temperament äbt oft
die größte Macht aus

Beſuch des japaniſchen Kronprinzen in Berlin
Aus Berlin wird gemeldet Demnächſt trifft der japa

niſche Kronprinz hier ein um einige Tage hier zu ver
weilen

Aus dem deutſchen Reichstage
Die Korreſp Textilinduſtrie meldet Der in Berlin

verſammelte Vorſtand des Arbeitgeber verbandes
der deutſchen Textilinduſtrie hat an den Präſi
denten des Reichstages folgendes Telegramm gerichtet Der
Arbeitgeberverband der deutſchen Textilinduſtrie Berlin
gleichzeitig im Namen und Auftrage der ſfüddeutſchen Textil
induſtrie erhebt mit Entſchiedenheit Einſpruch gegen die
überſtürzte Behandlung der Gewerbeord
nungsnovelle ſeitens des Reichstages und ſtellt die
dringende Forderung die dritte Leſung bis nach Weihnach
ten zu verſchieben damit der Jnduſtrie die durch das geſetz
geberiſche Vorgehen in ihrer Exiſtenz bedroht iſt unter Bei
vbringung entſprechenden Materials Stellung zu nehmen Ge
logenheit gegeben iſt

Heimarbeitkonferenz im Reichstag
4 Auf Anregung aus der Mitte der Reichstagskom

miſſion für die Novelle zur Gewerbeordnung hat Ende No
vember eine Beſprechung über die Ergebniſſe der beiden
Heimarbeit Ausſtellungen in Berlin 1906 und Frankfurt
a M 1908 und über die hieraus ſich für eine geſetzgebe
riſche Regelung bietenden Folgerungen ſtattgefunden An
der Konferenz die unter Leitung des Freiherrn v Berlepſch
ſtand nahmen zahlreiche Mitglieder der Kommiſſion ſowie
Vertreter der Leitungen beider Ausſtellungen teil für Ber
lin Prof Francke Joh Saſſenbach Frl Behm für Frank
furt Prof Arndt Fabrikant Epſtein Prof Ph Stein Nach
einleitenden Referaten von Francke für Berlin und Arndt
für Frankfurt wurden in angeregter Debatte zahlreiche für
die geſetzliche Regelung in Betracht kommende Fragen durch
geſprochen Regiſtrierung der Heimarbeiter Unterſtellung
unter die Arbeiterverſicherung Wohnung und Werkſtätte
Verbot gefährlicher Regelung ſchädlicher Hausinduſtrien
Lohnfragen Truckverbot Lohnbuch Lohntafeln Sub
miſſionen Tarifverträge Mindeſtlohnſätze uſw Vertretung
der Heimarbeit in den Arbeitskammern Beſchränkung der
Arbeitszeiten Ausdehnung der Gewerbegerichte und der Ge
werbeinſpektion auf die Heimarbeiter Die Konferenz an
der auch zahlreiche Mitglieder der nationalliberalen Frak
tion teilnahmen hatte lediglich den Zweck einer informa
toriſchen Ausſprache

Keine Hoffnung in Mecklenburg
Nach dem in der Preſſe mitgeteilten Beſcheid den der

Vorſtand der Liberalen Wahlvereine Mecklenburgs vom
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Großherzog in der Mecklenburgiſchen Verfaſſungsfragergiſ
bekommen hat iſt auf eine zeitgemäße Aenderung der dortigen Verfa ne acſtänte durch die Neger u h mehr

zu hoffen Man muß annehmen daß der Groß
herzog über die wirkliche Stimmung im
Lande ſchlecht unterrichtet iſt Oder ſollte der
Großherzog wirklich glauben daß ſeine Macht auch wenn
das Reich ihm zur Seite ſteyt nicht ausreicht um die Macht
und die Herrſchaft der Ritter zu brechen Sollte
der Großherzog meinen daß der Fürſt das Volk und das
Reich ſich den beſtehenden Machtverhältniſſen der Herrſchaft
der Ritter löblich unterwerfen müſſen

Die Journaliſten und die Jnſeratenſteuer
Der Verein Dresdner ren e der rä

esden der nſtalt r rna uSrntteller hie geſtern abend im Amalienhof eine
Sitzung ab in der Herr v Puttkamer der Vorſitzende des
Vereins Dresdner Preſſe über die geplante Jnſeratenſteuer
und die Gefährdung des Journaliſtenſtandes derichtete Man
beſchloß eine Petition an den Reichstag zu ſenden in der
um Ablehnung dieſer Steuer gebeten wird Dieſem
Beſchluß trat der katholiſche Preſſeverband bei

Zur Ueberwindung der Arbeitsloſigkeit
Die preußiſchen Miniſter des Handels und

des Jnnern haben einen gemeinſamen Erlaß an die
preußiſchen Oberpräſidenten gerichtet zur Ueberwindung der
Arbeitsloſigkeit die Arbeiten verſtärkt fortzuführen und die
provinzialen und kommunalen Verbände zu gleichem Vor
gehen aufzufordern Die Verwaltungen des Staates und
J enges hätten ebenfalls entſprechende Anordnungen
getroffen

Vertreter der Handlungskommis in den Handelskammern
Bei der Feier des 50jährigen r des Vereins für

Handlungskommis von 1858 in Dresden teilte der Ver
treter der Handelskammer mit daß der Wunſch der Hand
lungsgehilfen Vertreter in die Handelskammern zu entſen
den im Königreich Sachſen in der allernächſten Zeit
in Erfüllung gehen werde

Kommunaler Wahlſieg in Potsdam
Ein Berliner Telegramm beſagt die Stadtverord

netenſtichwahl im Potsdamer Torbezirk endete geſtern mit
dem Siege des anti ſozialiſtiſchen Freiſinnigen
Dr Mugdan über Profeſſor Rickent

Jugendliche und weibliche Perſonen in Fabriken
Das IV Vierteljahrsheft zur Statiſtik des Deutſchen

Reiches enthält u a eine Zuſammenſtellung über die im
Jahre 1907 beſchäftigten n et Fabrik
arbeiter und die Fabrikarbeiterinnen Jn89 211 Fabriken wurden 449 236 jugendliche Arbeiter unter
16 Jahren beſchäftigt darunter befanden ſich 13 054 Kin
der unter 14 Jahren und W 7295 Knaben und
5759 Mädchen Von jungen ten zwiſchen 14 und
16 Jahren waren 285 335 männlichen und 150 847 weib
lichen Geſchlechts Jm Vergleiche zum Vorjahre hat ſich die
Jan der jugendlichen Arbeiter um 24 735 er höht von der
Zunahme entfallen 1067 auf männliche und 1140 auf weib
liche Kinder ſowie 17 006 auf männliche und 5522 auf weib
liche jugendliche Arbeiter zwiſchen 14 und 16 Jahren Auchdie Zahl der Fabrſter in welchen dieſe Arbeiter beſchäftigt

wurden zeigt eine Zunahme von 5250 Die Beſchäftigung
von über 16 Jahre geren Se waeben hat
ebenfalls eine Zunahme erfahren Jn 85 143 Fabriken wur
den 1 145 535 Arbeiterinnen gezählt von welchen 449 43616 bis 21 Jahre und 696 099 mehr als 21 Jahre alt waren

Gegen das Vorjahr hat die Zahl der riken die er
wachſene Arbeiterinnen beſchäftigen um 4623 die Zahl der
beſchäftigten Arbeiterinnen um 49 636 zugenommen

Eine wertvolle Entſcheidung
Ein Strafſenat des Oberlandesgerichts Breslau fällte

die prinzipiell wichtige Entſcheidung daß eine unter freiem
Himmel angemeldete politiſche Verſammlung bei eintreten
dem Regen in einen Saal verlegt werden darf

Parlamentariſches

Die preussſsche Beamtenbesoldung
N L C Aus Berlin wird berichtet Jn der Dienstag

Sitzung der verſtärkten Budgetkommiſſion wurde
der Geſetzentwurf erſten die Bemeſſung der Woh
nungsgeldzuſchüſſe einer Beratung in erſter Leſung
unterzogen Seitens der nationalliberalen Partei war der
nachfolgende Antrag geſtellt

I n Entwurf eines Geſetzes betreffend die Gewährung von
Wohnungsgeldzuſchüſſen anzunehmen jedoch mit der Maßgabe
daß alle diejenigen Orte welche gegenüber ihrer bisherigen Zuge
hörigkeit zu einer Servisklaſſe in dem vorgelegten Tarif eine Ver
ſchlechterung erfahren haben in diejenige Ortsklaſſe heraufgeſetzt
werden welche der bisherigen Servisklaſſe entſpricht und ſich die
Prüfung aller weiteren Wünſche und Beſchwerden für die zweite
Leſung vorzubehalten

II Für den Fall der Ablehnung dieſes Antrages
die weitere Beratung der erſten Leſung des Ge

ſetzentwurfes auszuſetzen bis die vom Reichstag einzuſetzende r zu dem Tarif Stellung genom
men hat

III Für den Fall der Ablehnung auch
dieſes Antrages

den Geſetzentwurf nebſt Tarif in erſter Leſung
unverändert anzunehmen dagegen die zweite Leſung
des Geſetzentwurfes in der Kommiſſion ſolange aus
zuſetzen bis die vom Reichstage einzuſetzende Kom
miſſion in erſter Leſung zu dem Tarif Stellung ge
nommen hat und ſich für dieſen Zeitpunkt in zweiter
Leſung eine ſachliche Prüfung des Tarifs vorzube
halten falls durch die Beſchlüſſe der Reichstagskom
miſſion die zurzeit vorhandenen Bedenken nicht be
hoben ſind

Der Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben
wendete ſich zunächſt gegen die Ziffer J des Antrages mit
der Bemerkung daß die Annahme dieſes Antrages der alle
herabgeſetzten Städte in die frühere Ortsklaſſe zurückverſetzen
will ungefähr 7 Millionen Mark Mehrkoſten verurſachen
wird e gegen wurde ſeitens der Finanzverwaltung gegen
die Anträge 2 und 3 weniger Bedenken erhoben Die Kom
miſſion war einſtimmig der Anſchauung daß die Herab

n

fertigen laſſe daß es aber ſehr ſchwierig ſei ſelbſtändig vor
ugehen und etwa andere Beſtimmungen zu treffen wie dasKa Schließlich wurde nachfolgender Antrag angenom

men Die weitere Beratung der erſten Leſung des Geſetz
entwurfs auszuſetzen bis die vom Reichstag einzuſetzende
Kommiſſion zu dem Tarif Stellung genommen hat Die
Budgetkommiſſion geht dabei von der Erwartung aus daß

I die Herabſetzung vieler Orte in eine niedrigere Ortsklaſſe
in dem vorgeſchlagenen Umfange nicht aufrechterhalten wird

2 die Höhe der Ausgaben für die Wohnungsgeldzuſchüſſe da
bei nicht weſentlich überſchritten wird

Dieſer Beſchluß wurde zu Ziffer 2 mit
17 gegen 11 Stimmen im übrigen einſtimmig

gefaßt Die r über die niſt alſo vertagt bis der Reichstag und deſſen Kommiſſion zu
der Frage Stellung genommen hat Jedenfalls hat ſich aberdie ghhetkommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes

durch ihren Beſchluß eine ſelbſtändige Prüfung des Tarifs
vorbehalten

Zur Erläuterung des Beſchluſſes zu 2 wird noch bemerkt
daß durch die Heraufſetzung vieler Orte in
höhere Ortsklaſſen natürlich erhebliche Mehraus
e entſtehen werden und daß der Ausgleich hierfür durch

rſparniſſe auf anderem Wege ausgeglichen werden muß
und zwar vielleicht dadurch daß die Jahersbeträge der höch
ſten Ortsklaſſen etwas ermäßigt und überhaupt die Unter
n zwiſchen den einzelnen Ortsklaſſen abgeſchwächt
werden

Die nächſte Sitzung der Budgetkommiſſion findet in
etwa acht Tagen ſtatt

Die Finanzreform in der Kommiſſion
Am Dienstag tagte zum erſten Male unter dem Vor

ſitze des Abg Dr Paaſche riß die aus 28 Mitglie
dern beſtehende Finanzkommiſſion Die Verhandlungen be
ſchränkten ſich auf geſchäftsordnungsmäßige Debatten über
den Gang der Verhandlungen in denen man ſich darüber
einigte zunächſt die Frage der Schuldentilgung zu erörtern
und ſich der Beſprechung der Bedarfsberatung zuzuwenden
ſobald der Kommiſſion die dazu nötigen Unterlagen ſeitens
des Reichsſchatzamtes zugegangen ſind Dieſe ſind für Ende
der Woche in Ausſicht geſtellt Zum Berichterſtatter der
Verhandlungen über das grundlegende Finanzgeſetz wurde
von der Kommiſſion einſtimmig der Abg Dr Weber
S gewählt der ſeinerzeit auch den Bericht über die

ebatten der Börſenkommiſſion verfaßt hat Nächſte Sitzung
Donnerstag den 3 Dezember vormittags 10 Ahr

Schule
Die Wiesbadener Regierung hat jetzt auch eine

verheiratete Lehrerin angeſtellt und zwar in dem Dorfe
Helferskirchen Es iſt eine Frau Kleh die vor ihrer Verheiratung
mit einem jetzt im Ruheſtande lebenden Eiſenbahnbegamten
Lehrerin in Ems war

Aus den Kolonien
Die Sxpedition gegen die Muntschis

Kamerun Die neueſte Nummer des amtlichen Dtſch
Kol Bl enthält folgenden Bericht über die E peditiongegen die Muntſchis die vom 1 ruar bis 15 Mirz 1908
gedauert hat

Ende Januar ſtanden Major Puder und die6 Ko nie in Su BafumKatſe die 2 Kompagnie in
Ags zum Vorgehen gegen die Muntſchis einem als äußerſt
kriegeriſch bekannten zum Teil mit Gewehren bewaffneten
Heidenſtamm bereit Die beiden Kompagnien
ſollten die 6 Kompagnie öſtlich die 2 weſtlich ausgreifend
in das ne Gebiet vorgehen Nähere Weiſungen
über ein Zuſammenwirken konnken bei der gänzlich unbe
kannten Gegend nicht gegeben werden Die 6 Kompagnie
fand auf ihrem Marſche nur 2 Widerſtand bei der
Unterwerfung des nördlichen Muntſchis vornehmlich weil
die Kunde von den Erfolgen gegen die Djumperri ihr den
Weg ebnete Die 2 Kompagnie hingegen u ſich ihren
Weg ſchrittweiſe erkämpfen öfters wurde ſie beſonders bei
Nacht von allen Seiten angegriffen aber ihre vorzügliche
Ausbildung und Disziplin ſicherten der Truppe ſtets den
Sieg Am 24 Februar vereinigte Major Puder die beiden
Kompagnien die durch ſtarke Patrouillen bereits einige
Tage vorher Fühlung miteinander bekommen hatten in
Baga um ſie von hier aus am De weiteren Streifen durch
das aufſäſſige ſüdliche Muntſchigebiet und zu nachhaltigerer
Unterwerfung und Befriedigung desſelben anzuſetzen Nach
Durchführung dieſer Aufgabe ſollten ſich die Kompagnien inSuſu Zatſcho zum Vorgehen gen die Baſcholänder zu

ſammenfinden Bei den im Verlaufe der Unterwerfung
des ſüdlichen Muntſchigebietes noch erforderlichen zahl
reichen Kämpfen fiel Hauptmann Glauning
am 5 März während der Verfolgung desGegners bei Atſcho Am 9 bezw 11 März trafen
die 2 bezw 6 Kompagnie in Suſu Datſcho ein um weitere
Befehle von Major Puder zu erhalten Diesſeitige Ver
luſte Hauptmann Glauning gefallen Farbige
3 tot Gegner 164 tot 85 gefangen 19 Gewehre erbeutet

Adelaide 25 Okt Mord und Totſchlag werden
der Köln Ztg in neueſter Zeit aus verſchiedenen Gegen
den des Stillen Ozeans gemeldet nicht nur von deutſchen ſondern auch von britiſchen nmſeln Ueber Sydney

kommt die Nachricht von erbitterten Kämpfen zwiſchenEingeborenenſtämmen auf Vritiſh neun
guineaga Der Siſiamiſtamm überfiel einen am Bamifluſſe
wohnenden Stamm und tötete etwa 30 Männer
Mr Beaver machte ſich von Daru aus auf mit einem Trupp
Bewaffneter um die Siſiami zu ſtrafen dieſe flüchteten in
die Sümpfe wo ſie vor den Verfolgern ſicher waren Am
23 Oktober traf in Sydneny die Nachricht ein daß auf der
zu den Neuen Hebriden rigen Jnſel Santo der An
ſiedler Peter Greig und ſeine beiden Töchter von Einge
borenen er mordet wurden der 14 Jahre alte Sohn
Alexander entkam Die Familie Greig hatte früher in
Sydney gelebt und gehörte zu der auſtraliſchen Kolonie An
nandale die 1902 von der bekannten Firma Burns Philp
S Co an der Küſte von Santo gegründet wurde Die
Mörder wurden verfolgt entkamen aber ins Jnnere

Allgemeine Mitteilungen
Die württembergiſchen Kammern ſind auf den

16 Dezember einberufen

Bei den Stadtverordneten wahlen in
Witten iſt diesmal zum erſten Male in der zweiten Abteilung
in der erſten war ſchon vor einigen Jahren einmal ein jüdi

ſetzung dieſer Orte in eine niedrige Ortsklaſſe ſich nicht recht Iſcher Bankier gewählt worden ein Jude gewählt worden

es ſiegte der jüdiſche Kaufmann Joſeph Lindenbaum
gegen 108 Stimmen die auf ſeinen Gegenkandidaten ein
falls in den Kreiſen der Bürgerſchaft hochgeachteten M eben
Vorſitzenden des nationalliberalen Vereins entfielen n de
antiſemitiſche Bewegung die ſeinerzeit gerade in Di
unter der Führung des bekannten Dr KönigWitten Witte
Wellen ſchlug hat alſo erfreulicherweiſe jede Werbekraft m hohe

Bürgerſchaft eingebüßt nter d
Heer und Flotte

Kiel 2 Dez Nachdem der Kaiſer im Somme
Jabres den Marine Jngenieuren die H
ich ärpe verliehen hatte iſt dieſe Auszeichnung jetzt aug
Torpedo Jngenieuren zuteil geworden Das den
Jngenieurkorps zählt nach der Rangliſte für 1908 dreißig

2 Oberſtabsingenieure mit dem Range eines Korvettentare
7 Stabsingenieure 7 Oberingenieure und 14 Jngenieure pitäns

Weitere Verbeſſerung der Torpedowaffe Die
liſſche Admiralität hat einen neuen WhiteheadTot
angenommen der einen Durchmeſſer von 53,3 Zentim
hat Der neue Torpedo ſoll auf 6000 Meter nit einer ter
ſchwindigkeit von 31 m verfeuert werden Die e
franzöſiſchen Linienſchiffe der Danton Klaſſe hab
Torpedos von 56 Zentimeter Kaliber Jn Deutſchland
wir bei dem 45 ZJentimeter Kaliber geblieben ſind

h

Ausland

Prag unter Standrecht
Die energiſchen Maßnahmen denen ſich die Regierung notgedrungen endlich entſchloſſen hat haben igre

Wirkung nicht verfehlt Bald nach der Verkündigung des
Standrechts leerten ſich die Straßen und am Abend war es
vollkommen ſtill Ueber die Situation nach der Proklamie
rung wird gemeldet

Prag 2 Dez Um 4 Uhr wurde wie ſchon berichtet
das Standrecht durch herumziehende Militärabteilungen
unter e und Trommelſchlag öffentlich ver

ſt

e

dieſer

n g

pedo

kündet Nach der Verkündigung des Standrechts herrſchte in
Prag vollſtändige Ruhe Es wurden nur mehrere
Verhaftungen von Perſonen vorgenommen die großſlawiſ
Trikoloren oder Vereinsabzeichen trugen Abends 7 U
war allgemeine Promenade Um 8 Uhr wurden
alle Haustore und Wirtshäuſer geſchloſſen Militär
patrouillen durchziehen die ausgeſtorbene Stadt

Der Scharfrichter von Wien
und ſeine Gehilfen ſind wie der Tag erfährt ſofort nach
der Proklamierung des Standrechts nach Prag abgereiſt
und dort abends eingetroffen Ueber die Ereigniſſe die der
geſtrigen Verkündigung des Standrechtes vorangingen be
richtet folgende Meldung

Pag 2 Dez Nachdem die kirchliche Feier der Grund
ſteinlegung zum Neubau der deutſchen Univerſität unter
brochen worden war mußte der geplante Feſtzug der deut
ſchen Studenten an dem auch zahlreiche reichsdeutſche Stu
dierende teilgenommen hätten ebenfalls unterbleiben Die
Studenten entfernten ſich grup iſe und gingen zum
Deutſchen Kaſino wo ſie ſich alle wieder trafen zahlreiche
Tſchechen mit ſlawiſchen Trikoloren und Kokarden kdamen
dazu Die Deutſchen wollten anfangs an das Standrecht
nicht glauben Gendarmerie beſetzte aber beide Ausgänge
und ließ ſie nicht heraus Es flogen nun Eier und Steine
gegen das Gebäude und wo ſich ein Deutſcher zeigte wurde
er angefſpuckt Um 8412 Uhr wurde der Graben geräumt
Mittlerweile waren die in der Technik verſammelten Stu
denten unter Führung mehrerer Abgeordneter auf den Gra
ben gekommen und maſchierten zuſammen mit denen aus
dem Kaſino unter ſtarkem Polizeiſchutz zum Deutſchen Haus

Beſſerung im Befinden des Papſtes
Aus Rom wird vom 2 Dezember gemeldet Seit

geſtern iſt der Papſt gänzlich fieberfrei und
hat auch ſeine Stimme wiedererlangt Heute
iſt Pius X um 10 Uhr früh aufgeſtanden Es handelte ſich
bei ſeiner Erkrankung ſagt der Profeſſor Marchiafava um
Bronchialkatarrh der als überwunden gelten kann
Allerdings muß ſt der Papſt noch ſchonen und wird vor
Ende der Woche ſeine Zimmer nicht verlaſſen können dann
aber wird alles wieder in Ordnung ſein

Krieg zwiſchen Serbien und Oeſterreich
Wie aus nachſtehender Meldung hervorgeht wollen be

ſtimmt auftretende Gerüchte von dem Ausbruch der Feind
ſeligkeiten wiſſen Es ſoll ſogar bereits ein Gefecht ſtatt
gefunden haben in dem vierzig öſtereichiſche Soldaten fielen
Die Nachricht die jedenfalls mit äußerſter Vorſicht aufzu
nehmen iſt lautet

Prag 2 Dez te zirkulieren in Prag mit großer
Hartnäckigkeit Gerüchte von einer unmittelbar be
vorſtehenden Kriegserklärung Seſter rei
an Serbien Die Verhängung des Standrechts und u
eventuelle Verſtärkung desſelben durch den Ausnahmez
ſtand wird allgemein darauf zurückgeführt daß W Anten

hieſigen Serbophilen mit aller Energie in die Schra
weiſen will Es heißt daß morgen bereits in Wi
Kriegsrat einberufen werden ſoll von dem r
matum an Serbien geſtellt werden ſoll fenſollen bereits 75 000 Reſerviſten ei,n e weiſe
worden ſein Auch die böhmiſchen Garniſonen ſind te trafen
von ihrem Truppenbeſtand entblößt Heute abend dem
hier Privatmeldungen von einem Grenzgefecht eine ſein
vierzig öſterreichiſche Soldaten gefalle
ſollen

Ferner wird noch gemeldet e SeitenPeſt 3 Dez Der Peſter Lloyd meldet
des Peſter 4 Armeekorps ſind 10 Bataillone öorthin
gänzung der bosniſchen Garniſonen an das
entſandt worden Eine ähnliche Verfügung wurde en be
Temesvarer Armeekorps erlaſſen Beide Anordergſtund
zwecken im Sinne früherer Dispoſitionen den P hrungen
des 15 Armeekorps zu erhöhen Miliäriſche Vor hart ſind
in größerem Maßſtabe als ſie bereits früher verlau
werden zurzeit nicht beabſichtigt

Am Vorabend des Krieges a fingDie Berliner Univerſal Korreſpondenz le
aus Wien ein Telegramm das über einen bei J ehren
der auswärtigen Angelegenheiten Baron erpräſithal am Mittwoch ſtattgehabten Handelskammengeſhit
dentenEmpfang berichtet Auf die Klagen über den

me
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Die Schiedsrichter für Caſablanca da Frgut

iſ eldungen beſtätigt es ſich daß FrankNach St kichtern ſ der Caſablanca Angelegenheit
reich zu en ault und Sir Edward Fry ernannt hat
gouls tſchland wurde der Wirkl Geh LegationsratVon Deu ernannt Der Name des zweiten Schiedsrichters
Kreis Atſchland zu ernennen hat iſt noch unbekannt Der
den r Schiedsrichter den beide Mächte gemeinſam

len wird ein Schwe de ſein

Schwediſch franzöſiſcher Handelsvertrag
ankreich und Schwe den haben einen Handels

F abgeſchloſſen Frankreich erhält weitere Ge
vertreg einer Mindeſtzölle wertvo l e Ver gün ſt i

W hinſichtlich der Einfuhr franzöſiſcher Weine nach
Schweden

Die Munitionsmängel bei der franzöſiſchen Flotte
Die franzöſiſche e beſchloß wie aus Paris ge

ſdet wird von dem efehlshaber des Mittelmeergeſchwa
n e Admiral Germinet Aufklärungen über ſeine

gen Berichterſtattern gemachten Mitteilungen betreffend
n Munitionsmangel auf der Kriegsflotte zu verlangen

b

Nener Raubzug des Tollen Mullah
Unter dem 30 November erfährt die Berliner Uni

rſal Korreſpondenz aus Aden daß der Mad Mullah
neue den Kriegspfad beſchritten hat Es iſt erinner

g daß dieſer SomaliHäuptling dem engliſchen Handel an
et Somaliküſte mehrfach empfindliche Störungen verur
ſuchte ohne daß es den engliſchen Strafexpeditionen die
ſegen ihn entſandt wurden gelang ihn unſchädlich zu
machen Jetzt mit Munition und Waffen auf dem Wege
Ter Maskat und Abeſſinien neu verſehen hat er ſein altes
Räuberhandwerk wieder aufgenommen ſich diesmal jedoch
nicht gegen die engliſche ſondern die italieniſche Somali
tolonie in dem nördlichen Teil gewandt Seitens des
italieniſ en Gouvernements das bei ſeinen Maßnahmen
zuf nachbarliche Unterſtützungen der engliſchen Kolonial
behörden rechnen kann ſind bereits Vorkehrungen getroffen
die ſchwachen Beſatzungen in den gefährdeten Bezirken zu
rerſtärken Unſchädlich kann der verwegene Freibeuter aber
zur gemacht werden wenn Negus Menelik ſeine Mitwirkung
dazu leiht insbeſondere ihm die Waffen und Munitions
zufuhr von Abeſſinien her abſchneidet

Abſchaffung der Konſtitution in Perfſien
Trotz der gemeinſamen Vorſtellungen Rußlands und

Englands hat wie das B aus London erfährt der
S7chah das die Konſtitution abſchaffende
zuerſt unterdrückte Reſkript nunmehr doch
durch Maueranſchlag publiziert Die Bevölke
rung iſt anſcheinend gleichgültig dagegen doch ſind die ge
heinen Geſellſchaften fieberhaft tätig und man
wartet bedenkliche Ereigniſſe Auf alle Fälle

55 e e9 V

oll der Soah ſich den Rü

Halleſches

ef i ek n Südrußland gekauft
reiche Petitionen ſind im Umlauf die Geſandtſchaften auf
zufordern die Konſtitution zu unterſtützen und internatio
nale Gefahren abzuwenden

Die engliſche und die ruſſiſche Geſandtſchaft haben wie
aus Teheran berichtet wird auf eine Note amtliche Er
klärungen erhalten daß das Anſchlagen der Prokla
mation welche die Verfaſſung aufkündigte nicht mit
Genehmigung des Schahs erfolgt ſei Dieſer habe den Gou
verneur von Teheran zur Verantwortung gezogen und ihm
befohlen die ſchuldigen Unterbeamten zu beſtrafen

Die Revolution auf Haiti
Der Sturz des Präſidenten Nord Alexis iſt nunmehr

entſchieden ie die folgende Meldung mitteilt befindet
ſich jedoch der Präſident noch in Haiti

Newyork 2 Dez Der Präſident Nord Alexis befindet
ſich noch in ſeinem Palaſt Die diplomatiſchen Vertreter be
ſchloſſen ſeine Abreiſe von Haiti zu erleichtern und zu be
ſchleunigen Alle in der Stadt gebliebenen Miniſter höhere
Militärs und Beamte haben in den verſchiedenen Geſandt
ſchaften Zuflucht geſucht

PortauPrince 2 Dez Zwei amerikaniſche und ein
franzöſiſcher Kreuzer haben heute nachmittag zum Schutze
ihrer Geſandten Truppen gelandet Das Volk nimmt gegen
den Präſidenten Nord Alexis eine drohende Haltung ein

Waſhington 2 Dez Nach einer Meldung aus Port au
Prince hat der franzöſiſche Geſandte dem Präſidenten Nord
Alexis einen Kreuzer zur Verfügung geſtellt mit dem der
Präſident vorausſichtlich bald Haiti verlaſſen wird

Kleine Tagesnachrichten
Die Argentiniſche Geſandtſchaft in Berlin

hatte bisher zugleich auch die diplomatiſche Vertretung für Oeſter
reich Ungarn und Rußland Nunmehr beabſichtigt die
argentiniſche Regierung in Wien eine eigene Geſandtſchaft zu
errichten und für Rußland einen beſonderen dem Berliner
Geſandten untergeordneten Geſchäftsträger zu ernennen Neue Ge
ſandtſchaften ſollen auch in Bern und für Schweden und Norwegen
in Stockholm errichtet werden

Von der japaniſchen Beſatzung in China
die bis jetzt aus ſieben Kompagnien Jnfanterie und Kapvallerie
beſtand kehrten kürzlich vier Kompagnien und die Kapvallerie nach
der Heimat zurück

Die Präſidentſchaft Boliviens für die durch
den plötzlichen Tod des neugewählten aber noch nicht amtierenden
Präſidenten Dr Guachalla bei Ablauf der Amtsperiode des
früheren Präſidenten Dr Montes ein geſetzlicher Nachfolger fehlte
wird nun nach einem Beſchluſſe des Kongreſſes bis zu den im Mai
ſtattfindenden Neuwahlen von Dr Montes weitergeführt
werden

o Do
Geschäftsverkehr

Eine rote Naſe die ſtändige Zielſcheibe hämiſchen Spottes
ſchafft viel Verdruß zumal wenn man zu ihrer Beſeitigung ſchon
mancherlei erfolglos unternommen hat Wer bisher vergeblich
hoffte mache einen Verſuch mit der bekannten Zuckers Patent
Medizinal Seife einer bituminöſen Kalkſeife von ganz hervor
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iſt erſchienen

ug geſichert und We Fracuneſe J ragender Wirkung Von vielen Aerzten empfohlen und 1000fach

n Hl bewährt nicht nur bei Geſichts und Naſenröte roten Händen und
Armen Fettglanz der Haut ſondern auch bei Hautunreinheiten
und Schönheitsfehlern jeder Art wie Pickeln Miteſſern Fu
runkeln Hautjucken uſw Preis pro Stück 50 Pfg 15proz und
1,50 Mk 35proz ſtärkſte Form Bei rauher ſpröder Haut auf
geſprungenen Händen empfiehlt ſich nebenbei der Gebrauch von
Zuckooh Creme nicht fettend wohl einer der beſten Hautcremes
die es gibt Jn Tuben à 75 Pfg und 2 Mk in allen Apotheken
Drogerien Parfümerien uſw erhältlich Literatur gratis und
franko von L Zucker u Co Berlin W 57

Nach dem Orient lenken die verſchiedenartigſten Ereigniſſe die
Blicke der ganzen Welt aber trotz der unausgeſetzt wechſelnden
politiſchen Bilder bietet das Reiſen in jenen Gegenden doch auch
heute keine Beſchwerden oder gar Gefahren dagegen aber eine
Fülle eigenartigſter intereſſanteſter Momente Aus dieſem Grunde
dürften gerade im kommenden Winter die Geſellſchaftsreiſen deren
das Reiſebureau der Hamburg Amerika Linie eine größere Zahl
nach den Balkanländern insbeſondere nach Konſtantinopel ſowie
nach Korfu Athen Paläſtina und nach Aegypten nilaufwärts bis
Aſſuan veranſtaltet reichen Anklang finden ſo daß eine möglichſt
zeitige Anmeldung zu dieſen Reiſen ratſam erſcheint Außerdem
veranſtaltet das gleiche Bureau vom Februar bis Mai mehrere
Touren nach Jtalien Die Teilnehmer an der erſten werden die
Karnevalstage in Nizza verleben während andere Reiſen bis
Rom Neapel und Sizilien ausgedehnt werden Wegen der ſtarken
Beſetzung der kürzlich abgegangenen Reiſe nach Jndien und Ceylon
wird am 16 Januar noch eine zweite Reiſe mit ähnlichem Pro
gramm unternommen ferner im Frühjahr Touren nach Algier
und Tunis nach Spanien und um die Erde

Das Allgemeine Programm für die nächſtjährigen Geſell
ſchaftsreiſen ſowie die meiſten Spezialprogramme hat das Reiſe
bureau der Hamburg Amerika Linie Berlin W 64 Unter den
Linden 8 bereits fertiggeſtellt und ſtehen dieſe Jntereſſenten koſten
los zur Verfügung

De
Wetter Ausſichten

Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes
Nachdruck verboten

Milde meiſt trübe bedeckt windig
Bewölkt feuchtkühl windig Niederſchläge
Meiſt trübe windig feuchtkalt Niederſchläge
Feuchtkalt Niederſchläge wind g Nachtfröſte
Wollig mit Sonnenſchein normal kalt Nachtfroſt
Froſtig wolkig mit Sonnenſchein kälter

ba

29

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen BVrinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrererrrrrrrrrrrrrrrrrrrrerrrrrrrrree
Einem Teil der heutigen Nummer Stadtauflage der Saale

Zeitung liegt ein Proſpekt des Herrn Willy Eupen Tee Niederlage
Hohenbudberg Rh bei auf den wir unſere geſch Leſer ganz be
ſonders aufmerkſam machen

ne n 7 t e ne S e er 253e

und wird in unſerer Expedition Große Steinſtraße 69 zu den bekanntgemachten Preiſen ausgegeben

August Scherl
Dentsche Adfessbuci Gesellschaft m H



Preissturz
auDnwollvaren

Vorteilhafteste Kauf gelegenheit für Weihnachts Geschenke

oönice Am Leipziger Turm
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Lehrer Ges
Leitung Proſessor o Reubke

Sonunabend den 5 Dezember abends 8 Uhr
in den Kaisorsälen

Einem werten Publikum die ergebene Mitteilung dass die Bewirtschaftung
des hierselbst Trothaerstrasse 20 belegenen Gasthofs

Zur Preussischen Krone
auf mich übergegangen ist

Indem ich bitte mich in weinem Uuternehmen freundlichst unterstützen
zu wollen versichere die mich Beehrenden mit nur guten Speisen und Ge
tränken bei aufmerksamster Bedienung zufrieden zu stellen

Hochachtungsvoll

NB Empfehle gleichzeitig meinen Syphon Versand owie
Vereinszimmer letzteres aueh zur Abhaltung von Festlichkeiten aller Art

geworden Ich kaufte

Durch anhaltenden Rückgang aller Baumwoll Gewebe sind die Preise besonders für Weiss
waren wie Hemdontuche Piqué Barchente Bettdamaste Bottsatins Handtüchep
Tisohtüoher etc bedeutend

billigor wie seit langen Jahren
direkt aus den grössten Wehbereien

enorme Posten Waren ein die ich ausser gewöhnlich billig verkaufe

Ernst Pfeiſſer rei 2081

22 Alleinvertretung der Multiplex InternC G HölzkKe Halle a fasterneünder Gesellzonett Bern

Wo Kein Gas können Sie mit einem
BRenoid Gasap ar ren Töwe

nſchalle Vorteile genießen wie ſie der
bietet 50

Sonder Angebot
Nur bis Weihnachten gültig

Farbige wollene

ohne Unterſchied
werden zum Preiſe von

nur 95 Pfg
tadellos chemiſch gereinigt und

gebügelt 17130
Galgenberg
Geiſtſtr 36 Gr Steinſtr 53

Rathausſtr 6 Schmeerſtr 6
Steinweg 25 Merſeburgerſtr 4

Wintergarten
Täglich Künstler Konzerte

von Kapellmeiſter Friediand
Mittagstiſch 12 3 Uhr

Morgen FreitagSohlaenteſert

III
Steinweg Nr 35

C G Mölz e Halle a S

ermöglicht von jeder Stelle aus beliebig viele Gasflammen in bequemer Weiſe durch
einen einfachen KnoGasarten ſo auch für Benoid Gas und iſt im Gebrauch mit Gasglühlicht 8 mal billiger als

Kerzen Glühlicht verbrauchen ſtündlich für zirka 1 Pfenni asUeber 2000 Anlagen in Hotels Landhäuſern Rittergütern Villen B v
Kirchen kl Städten und Ortſchaften für Leucht Koch eiz und Kraftzwecke
im Betrieb Proſpekte und Koſtenanſchläge koſtenlos dur 17730

Halle a S FranckestrasseAlleinvertretung größerer Bezirke f BenoidGasapparate D R P Thiem Töwe
Ausführung von Has und Waſſer Anlagen in jedem ümfange

Haupt Niederlage für eehtes
Auerlieht

pfdruck zu zünden und zu löſchen Multiplex eignet ſich für alle

elektriſche Beleuchtung

luß an eine Steinkohlen Gasanſtalt

ahnhöfen

C G Hölzke
ne

Ritter Pianos
begründen seit 1828 ihren Weltrut durch

solideste Arbeit
grösste Tonschönheit sowie

unübertroffene Preiswürdigkeit

C Rich Ritter Halle Pianoforte Fabrik
3435 Prachtkatalog gratis

flau Dr Hanna Münter
Opern und Kouzertsängerin sowle akad gepr Klavlerlehrerin

Hermannstr 33 erteilt
Vnterrieht in Gesang und Klavierspiel

Mitwirkende
Konzertſänger R

J

t

17774

r T J WR r re
W D

K o m z e rt
Halle Klavier

Programm Chöre u Chorlieder von Hegar Hutter Burg
Brahms v Othegraven Kremſer Rietſch

Lieder am Klavier von Caccini Bach
Cellokompofſitionen von

ſtaller Rietz

Brahms Wetz
Chopin

Fräulein Marie Hahn Kiel Cello
Spörry Halle Herr Chordirektor Klanert

umſteeg Schumann
oltermann Klengel

Konzertflügel Bechſtein aus dem Magazin R Koch
Karten zu Mk 3,10 1,55 und 1,05 in der Hofmuſikalienhandlg

Reinhold Koch Alte Promenade l1a

Herr

17690
Der Reichshof

Alte Promenade 6
Täglich

Künstler Konzerte
Anfang 7 Uhr abends

Spiel

Winfergarten

BRigo

Grand Hotel Berges
empfiehlt geehrten Herrschaften und Familien seine geräumigen
Restaurations Lokalitäten als angenehmen Aufenthalt

Sehr preiswerte Diners und Soupers werden bereits von
2 A6 an sofort serviert Extra Menus und à la carte Speisen zu
soliden Preisen
Gut gepflegte Weine vorzügl Pilsener

Sparrasse a

Wefnstlben Maß 4 Monte

Inh Ella Winkel
Alte Promenade 34 Nähe Hauptpost

Heute den 3 er
Eröffnung der Weinstuben I Etage

Austern Delikatessen der Snison

Urquell und SpatenbräuFolsgphon 810

O rVLPE
Wein Restaurant

jeden Dienstag u Freitag
Souper Musik

von 7 Uhr an
erraadere

c

pig
Geschäſtsstelle Rathaus Zinsſuss

Einlagen an den zwei ersten Werktagen eines Monats
werden für diesen Monat mit verzinst

Geschäftszelt Montags bis Freitags vorm 1 und nachm
b Uhr Sonnabends vorm 8 bis nachm 2 Uhr 144

Fre tag den 4 Dezember 1908
II Schlager der Saiſon
Die blaue Maus

Stadt Theater
reitag den 4 Dezemh82 Vorſt i Ab Umt ungült 7v

Carmen
Oper in 4 Akten v Georges Bizet

Perſonen
Carmen S ArnoldDon Joſé Sergeant Rupert berr

m Stierechter Franz FrankZuniga Leutnant Max Birtholz
Moralés Sergeant Rich Hedler
Micaela ein

Bauernmädchen Lucie Fiebiger
Remendado Theo Raven
Dancairo lb Aumann

Schmuggler
Frasquita Alice v BoerVercedes Lilly Mothes

Zigeunermädchen

Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr
ren Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinem
mVeinhals dlotnen

Aus wärtige Theater
Freitag den 4 Dezember

Altenburg Hoftheater Die Con
dottieri

Coburg Hoftheater Des Teufels
Anteil

Deſſau Hoftheater Das Glöck
chen des Eremiten

Erfurt Stadttheater Die Tür
ins Freie

Leipzig Neues Theater Der
Waffenſchmied hierauf Neue
Tanzbilder Altes Theater
Die Dollarprinzeſſin

Magdeburg Stadttheater Ma
dame Butterfly

W

J d
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eheWer

mit seinem aus
Il Personen

bestehenden Ensemble
sowie das übrige

glänzende Dezember
Programm S

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Allabendlich 10 Uhr
la beſſe Aleria

u d übrigen großen Atira
tiouen

ſleipeſger fonſähsſer

Vreheste

1 Mk imVorverkan

J iſteririgent KapellmeitGilather Coblenz
Freitag 4 Dezemper

nachmittags 3
im Saale des

Zoologischen Gartens
9 Geſellſchaft Konzert

unter Mitwirkung der
Konzertsüungerin

ftl un Wehen
rſon2 2 3 ro PerſoEintrittspreis ſf boſmuſtt

f 73 kan u Koch lautg h M abnare
der Geſänge Fir goolog
und Abonnenten Inhaber von
Gartens ſowie für ehgrammKarten P 56 PfaBorzugs Vrets pobligatoriſch P
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